
Open Access als integraler Bestandteil der Erwerbung

13. Juli 2021 | Irene Barbers | Forschungszentrum Jülich, Zentralbibliothek

DEAL-Praxisworkshop: Erwerbung neu denken

0000-0003-2011-7444 @irene_barbers i.barbers@fz-juelich.de 



OPEN-ACCESS-STRATEGIE DES FORSCHUNGSZENTRUMS

„Die Publikation der wissenschaftlichen Ergebnisse des Forschungszentrums in Gold-
Open-Access-Zeitschriften wird ausdrücklich begrüßt. Das Forschungszentrum setzt 
sich zum Ziel, dass der Anteil seiner Open Access erscheinenden Publikationen stets 
10 % über dem weltweiten Durchschnitt liegt.“

„Publikationsgebühren für Gold-Open Access-Zeitschriften werden vollständig aus 
dem von ZB verwalteten Publikationsfonds bezahlt, wenn der Corresponding Author 
aus dem Forschungszentrum Jülich stammt.“

„Die ZB sorgt mit aktivem Bestandsmanagement der Subskriptionszeitschriften dafür, 
dass steigender Finanzbedarf des Publikationsfonds durch Erwerbungsmittel gedeckt 
wird, die aufgrund von Abbestellungen frei werden.“

„Publikationsgebühren in Subskriptionszeitschriften einschließlich Hybrid-Open-
Access-Gebühren werden aus dem Publikationsfonds nicht bezahlt.“



OPEN-ACCESS-STRATEGIE UND ERWERBUNGSSTRATEGIE

„Gemäß der Open-Access-Strategie des Forschungszentrums hat die Zentralbibliothek die 

Aufgabe, die Transformation von Subskriptionszeitschriften in den Open Access zu fördern und 

die Ausgaben für Subskriptionszeitschriften so zu steuern, dass ausreichend Mittel für Gold-

Open-Access-Publikationsgebühren (Article Processing Charges, APCs) zur Verfügung stehen.“

„Die Zentralbibliothek ist verantwortlich für eine hochwertige Literatur- und

Informationsversorgung für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Forschungszentrums.“

„Bei der Wahl des Beschaffungsweges ist die Maximierung der Nutzungsaspekte unter

gleichzeitiger Minimierung der Kosten Strategie- und Qualitätsziel.“



ERWERBUNGSSTRATEGIE UND OPEN-ACCESS-STRATEGIE

• Publikationsfonds: nur Gold-OA, kein hybrid
• Keine Obergrenze für APCs
• Auch Transformationsverträge (Publikationsanteil) werden durch den Fonds 

bezahlt

• Möglichst Konsortialverträge / Transformationsverträge
• Für OA möglichst Rahmenverträge / Deposits

• Zentraler Erwerbungsetat für Zeitschriften
• Bibliothek bearbeitet und verwaltet zentral sämtliche Publikationsgebühren



ERWERBUNGSSTRATEGIE: UMSCHICHTUNG DES BUDGETS

• Keine großen Subskriptionsverträge mehr
• Reduktion auf die wesentlichsten Kernzeitschriften 
• kritische Prüfung von Transformationsverträgen  Kostenneutralität bzw. 

Kostenreduktion
• Guter Dokumentlieferservice ist Bestandteil der Strategie
• Bestellaufkommen ca. 2 % der vorherigen Downloads



MONITORING VON SUBSKRIPTIONEN UND PUBLIKATIONEN



MONITORING VON SUBSKRIPTIONEN UND PUBLIKATIONEN



OPEN-ACCESS-BAROMETER DES FZJ

https://www.fz-juelich.de/zb/DE/Leistungen/Open_Access/oa_barometer/_node.html
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BUDGETENTWICKLUNG MIT DEAL-NACHZAHLUNG
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FAZIT

• Zentrales Budget und Monitoring bieten laufenden, aktuellen Überblick über alle 

Kosten im Zusammenhang mit Publikationen und Lizenzen

• Gesicherte Datengrundlage für Lizenzmanagement und Verhandlungen mit 

Verlagen

• Vorausschauendes Agieren der letzten Jahre hat uns gut durch die bisherigen 

Transformationsschritte gebracht

• Spielräume für die Zukunft?
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